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51°40'28.71"N; 11°34'01.75"E

Auf dem Friedhof in Sandersleben (Anhalt) befinden sich die Gräbervon 3 deutschen Opfern

des 1. Weltkrieges. Diese starben zwischen 1917 und 1918.

Auf dem Friedhof wurden fünf KZ-Häftlinge bestattet, die einem der aus dem Außenlager

Langenstein-Zwieberge bei Halberstadt kommenden Räumungsmärsche im April 1945

angehörten und am 11. April 1945 in Ortsnähe ermordet wurden. Von ihnen konnte nur der

https://www.google.com/maps/dir/51.674641666667+11.567152777778/


Pole Felix Duzybizik namhaft gemacht werden. Auch drei weitere Insassen eines nahen

Kriegsgefangenenlagers wurden hier bestattet.
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